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Meine Seminare verbindet ein gemeinsames Verständnis professioneller Beziehungsgestaltung. Im Mittelpunkt 

stehen wissenschaftlich fundierte, personenzentrierte und systemisch orientierte Ansätze, die Menschen, 

Kommunikation, Führung und Entwicklung nicht isoliert betrachten, sondern in ihrem jeweiligen Kontext. 
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Die Verbindung meiner beruflichen Erfahrungen und Perspektiven ermöglicht es, wissenschaftliche Konzepte 

praxisnah auf die Herausforderungen verschiedenster Organisationen zu übertragen: 

 

Stationäre und ambulante Kinder- und Jugendhilfe 

Netzwerk Berufliche Assistenz (NEBA) 

Mobile Sozialpädagogik und Autismusberatung 

Psychosoziale Beratung 

Wirtschaft (Customer Care und IT) 

Führungs- und Leitungsfunktionen in Wirtschaft und Sozialbereich 

Kommunikation und Training 

Qualitätsmanagement, Projektmanagement und Konzeptentwicklung 
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Wo-lang in der Eltern- und Angehörigenarbeit?“ 

• Arbeit mit Eltern? Arbeit für Eltern? Arbeit trotz Eltern? Notwendiges Übel? Störende 

Interventionen? Oder doch Ressource und Chance? Eltern und Angehörige sind nicht 

unsere eigentlichen Klient:innen oder Teilnehmer:innen und doch können sie 

erheblichen Einfluss auf Verlauf und Gelingen von Beratungen, Betreuungen und 

Begleitungen haben. Schnell wird es bei diesem Thema emotional.  

• Warum Elternarbeit damit zu beginnen hat, schon allein den Begriff in Frage zu stellen, 

was das alles mit systemischer Beratung, Kommunikation & Hirnforschung, Scham, 

Neuer Autorität und Konfliktmanagement zu tun hat - und vielen anderen spannenden 

Fragen gehen wir gemeinsam in diesem Seminar nach. 

• Als Expert:innen Ihrer Arbeit sind sie herzlich eingeladen, eigene Fallbeispiele 

mitzubringen und in den kollegialen Austausch zu gehen. 

Neue Autorität 

• Das Konzept der Neuen Autorität ist viel mehr als Methode und Werkzeug. Eine 

grundlegende Haltung, aus der heraus alle, die einen leitende Funktion haben, wieder in 

die Selbstwirksamkeit kommen, ein Anker und Leuchtturm sein können. Eltern, 

Lehrer:innen, Sozialpädagog:innen, Führungskräfte, Gemeinden, … 

• Systemisch und im gewaltlosen Widerstand verankert, wird die Verantwortungsrolle 

gestärkt und positive Beziehungskultur möglich, um förderliche Entwicklungsprozesse in 

Gang zu bringen.  

• Konzeptionell in verschiedenen Formaten möglich: Als Grundlagenseminar, Deep Dive, 

Begleitendes Coaching, usw. 

• Gerne unter Einbezug spezifischer Themen wie Berufliche Integration, Elternarbeit, 

Leadership, … 

• Gerne auch in Verbindung mit Vermeidungsverhalten | Contactivity 

„Null Bock auf Deine Welt… Motive und Motivation in antriebslosen Zeiten“ | Contactivity 

• „Eine wachsende Zahl von Kindern, Jugendlichen und jungen Erwachsenen weigert 

sich, an Aktivitäten teilzunehmen, die für ihr Alter als normal gelten. Viele schwänzen 

den Unterricht oder gehen gar nicht mehr zur Schule, meiden gesellschaftliche 

Zusammenkünfte, kommen nicht zu Familienfeiern, lehnen eine Erwerbstätigkeit ab und 

verlassen manchmal sogar tagelang ihr Zimmer nicht.“ 

• Inhaltlich geht es um das Konzept „Contactivity“ von Uri Weinblatt, das sich mit dem 

Phänomen unserer Zeit, Vermeidungsverhalten (insbesondere von Jugendlichen), 

auseinandersetzt und hilfreiche Ideen zur Verfügung stellt.  

• Wir setzen uns im Zuge dessen mit dem Begriff und der Emotion Scham auseinander.  

mailto:office@wolang.at
http://www.wolang.at/
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• Damit verknüpfen wir bekannte Konzepte und Themen wie Generationenkonflikt, 

Persönlichkeitsentwicklung & Identitätsfindung und 

• beziehen gesellschaftliche Entwicklungen der letzten Jahre mit ein (Pandemie, Social 

Media, KI, Krisen, …). 

• Es werden konkrete Methoden vorgestellt. 

Warum Konflikte endlos Zeit haben... und ihnen unsere Bedürfnisse egal sind 

• Warum Konflikte notwendiger Bestandteil unseres Lebens sind und wie wir sie für 

Entwicklung nutzen können. In diesem Seminar widmen wir uns dem sozialen Konflikt, 

welche Funktionen er hat, wie er entsteht und sich erhält, wie wir ihn regulieren und 

nutzen können. 

• Wir behandeln Klassiker wie Glasl oder Schwarz genauso wie neuere Literatur, widmen 

uns unserem eigenen Konfliktverhalten genauso wie verschiedenen Methoden und 

Werkzeugen, wie dem Thomas-Kilman-Instrument oder der Gewaltfreien 

Kommunikation. 

"Konflikte willkommen heißen und Mobbing verhindern" 

• Warum es sich lohnt, in unsere Konfliktregulationskompetenz zu investieren, uns mutig 

und stetig auf die Suche nach Konflikten zu machen – dieser und anderen Fragen gehen 

wir in diesem Seminar nach. 

• Das Konflikte hilfreich sein können, wenn sie rechtzeitig und adäquat behandelt werden 

und wie wir durch dieses „Trainieren von Konflikten“ Mobbing frühzeitig verhindern bzw. 

minimieren können, sind zwei weitere dieser Fragen. 

• Ein Seminar, in welchem dem oft Ohnmacht auslösenden Mobbing-Begriff über die 

Beschäftigung mit der Konfliktregulation entgegengewirkt wird. 

• Mobbing-Interventionen werden nach gemeinsamen Nennern und Unterschieden 

durchsucht. 

Wussten Sie, dass „aneinander vorbeireden“ der eigentliche Grundzustand 

zwischenmenschlicher Kommunikation ist? 

• Kommunikation & Konfliktkompetenz als Grundlage zwischenmenschlichen 

Interagierens 

• Warum wir aneinander vorbeireden und uns trotzdem verständigen können 

• Kommunikation in all ihren Facetten 

• Aufgrund meiner Erfahrung als Trainer im Callcenter gerne auch Telefon-spezifische 

Trainings oder Beschwerdemanagement 

mailto:office@wolang.at
http://www.wolang.at/
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Gewaltfreie Kommunikation nach Marshall B. Rosenberg 

• Sich seiner Gefühle und Bedürfnisse und deren Zusammenhang bewusst zu sein, in 

Giraffensprache, wie es Rosenberg nennt, möglichst urteilsfrei miteinander empathisch 

in Verbindung zu treten und so zu einer gelingenden Kommunikation und Beziehung 

beizutragen, ist zentraler Inhalt dieser Haltung, Methodik und prozessorientierten 

Sprache. 

• Die Gewaltfreie Kommunikation nach Marshall B. Rosenberg wird in ihren Grundlagen 

vorgestellt und anhand von Übungen und praktischen Beispielen erarbeitet.  

• Dabei wird Wert gelegt auf eine Verknüpfung zu anderen relevanten Themen sozialer 

Arbeit, insbesondere der Prävention, Bearbeitung und Lösung von Konflikten.  

Grundlagen und Praxis der Biografiearbeit 

• Biografiearbeit unterstützt Kinder und Jugendliche dabei, ihre eigene Lebensgeschichte 

zu verstehen, einzuordnen und als Teil ihrer Identität anzunehmen. Besonders bei 

Fremdunterbringung können Brüche, Beziehungsabbrüche und offene Fragen eine 

wichtige Rolle spielen. 

• Im Seminar beschäftigen wir uns mit den Grundlagen der Biografiearbeit, ihrer 

Bedeutung für Identität und Zugehörigkeit sowie mit konkreten Methoden wie z.B. 

Lebensbuch, Zeitstrahl oder Lebenskette, Verwendung unterschiedlicher Medien, oder 

anderer kreativer Zugänge. 

• Dabei geht es auch um die Frage, wie schwierige Lebensereignisse angesprochen 

werden können, ohne zu überfordern und wo eine Abgrenzung zu therapeutischer Arbeit 

notwendig ist. 

• Über den Kontext der Fremdunterbringung hinaus sind Brüche im Lebensweg, 

Beziehungsabbrüche und offene Fragen für Menschen aller Altersgruppen relevant. 

Daher werden die Inhalte an den konkreten Bedarf Ihrer Organisation ausgerichtet. 

Vom Teammitglied zur Führungskraft 

• Parallel zu einem Überblick über die Kernelemente modernen Leaderships (z.B. 

Kommunikation, Ziel-, Aufgaben- und Entscheidungsmanagement, Konfliktmanagement, 

Entwicklungs- und Changemanagement, …) wird herausgearbeitet, welche Aspekte 

beim Wechsel in die neue Rolle besonders relevant sein können. 

• Zusätzlich wird beleuchtet, wo es einen Unterschied macht, ob der Rollenwechsel intern 

erfolgt und wo nicht  

• Unterschiedliche Führungsansätze (z.B. Adaptive Leadership, Agiles Führen, Neue 

Autorität und andere Führungsstile) werden beleuchtet, verglichen und für den Alltag zur 

Verfügung gestellt 

• Das Ergebnis soll ein von den Teilnehmer:innen individuell zusammengestelltes Paket 

und eine Schatzkiste mit Ideen, Möglichkeiten und ausgetauschten Erfahrungen sein.  

mailto:office@wolang.at
http://www.wolang.at/
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In Führung gehen | Leadership-Workshop 

• Führung bedeutet heute mehr als Entscheidungen zu treffen – sie bedeutet Orientierung 

zu geben, Beziehungen zu gestalten und Entwicklung zu ermöglichen. Deshalb wird 

jeder Workshop individuell an die Ziele, Herausforderungen und Rahmenbedingungen 

Ihrer Organisation angepasst. Ob Führungswechsel, Teamumbau, Strategieentwicklung 

oder Klausur: Gemeinsam schaffen wir Raum für Reflexion, klare Entscheidungen und 

konkrete nächste Schritte. 

• Die Inhalte verbinden aktuelle Erkenntnisse aus Leadership, Kommunikation, 

Teamdynamik, Konfliktmanagement und systemischem Denken mit praxiserprobten 

Methoden. Im Mittelpunkt steht dabei nicht die Suche nach einfachen Lösungen, 

sondern die Entwicklung einer tragfähigen Führungshaltung – nach dem Grundsatz: 

„Haltung vor Technik“.  

• Das Format kann flexibel gestaltet werden – als moderierter Workshop, ergänzt durch 

individuelles Coaching, Führungsbegleitung oder Follow-up-Termine zur nachhaltigen 

Umsetzung. So entstehen keine Standardseminare, sondern maßgeschneiderte 

Entwicklungsprozesse, die Führungskräfte und Teams dort abholen, wo sie gerade 

stehen, und sie wirksam bei ihrer Weiterentwicklung unterstützen. 

 „In Lösungen denken“ | SFA | Steve de Shazer & Insoo Kim Berg 

• Wir widmen uns praxisnah dem lösungsorientierten Ansatz (SFA) nach Steve de Shazer 

und Insoo Kim Berg. 

• Im Mittelpunkt dieses systemischen Ansatzes stehen Ressourcen, Stärken und Ziele der 

Klient:innen und wie wir durch kleine, wirksame Schritte Veränderungsprozesse aktiv 

unterstützen können – weg vom Problem, hin zur Lösung. 

Motivational Interviewing 

• Menschen lassen sich selten durch gute Argumente verändern – nachhaltige 

Veränderung entsteht, wenn Motivation von innen wächst. Motivational Interviewing 

nach Miller und Rollnick ist ein wissenschaftlich fundierter, klientenzentrierter 

Beratungsansatz, der Menschen dabei unterstützt, ihre eigene 

Veränderungsbereitschaft zu entdecken und zu stärken. 

• Im Seminar reflektieren wir das eigene Gesprächsverhalten und setzen uns mit 

Ambivalenz, Widerstand und Veränderungsmotivation auseinander. Im Mittelpunkt steht 

nicht das Überzeugen, sondern das Begleiten. Sie lernen, wie Change Talk gefördert 

und Veränderungsprozesse respektvoll, wirksam und nachhaltig unterstützt werden 

können. 

• Das Seminar verbindet theoretische Grundlagen mit praxisnahen Übungen und eignet 

sich für alle, die Menschen professionell beraten, begleiten oder führen und 

Veränderung auf Augenhöhe ermöglichen möchten. 

mailto:office@wolang.at
http://www.wolang.at/
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Den Fair:handlungsspielraum erweitern | Harvard Negotiation Project 

• Verhandlungen gehören zum beruflichen Alltag – nicht nur am Verhandlungstisch, 

sondern in Gesprächen mit Klient:innen, Angehörigen, Behörden, Kolleg:innen oder 

Führungskräften. Erfolgreiches Verhandeln bedeutet dabei nicht, sich durchzusetzen, 

sondern tragfähige Lösungen zu entwickeln. 

• Im Seminar setzen wir uns mit den Grundlagen professioneller Verhandlungsführung 

auseinander und orientieren uns am „Harvard Negotiation Project“. Sie reflektieren Ihren 

persönlichen Verhandlungsstil, lernen unterschiedliche Verhandlungs-Settings kennen 

und erfahren, wie eine gute Vorbereitung den Handlungsspielraum erweitert. Im 

Mittelpunkt stehen Interessen statt Positionen, Fairness statt Macht und nachhaltige 

Vereinbarungen statt kurzfristiger Kompromisse. 

• Theorie und praxisnahe Übungen vermitteln konkrete Werkzeuge für den Berufsalltag 

und unterstützen Sie dabei, Verhandlungen strukturiert, wertschätzend und 

lösungsorientiert zu führen. 

Abschiedsprozesse 

• In diesem Seminar beschäftigen wir uns mit dem Beenden von Betreuungsbeziehungen 

als oft unterschätztem und doch so wesentlichen Teil des Gesamtprozesses.  

o Bewusste Gestaltung von Abschlussprozessen: Würdigung von Ressourcen, 

Kompetenzen und Entwicklungsschritten 

o Nachhaltigkeit sichern: Was bleibt nach der BetreuungBegleitung? 

o Emotionale Dynamiken rund um Abschiede: Trauer, Verlust, Unsicherheit, 

Enttäuschung und Scham 

o Konflikte und Beziehungsabbrüche im Kontext nahender Abschiede 

o Professioneller Umgang mit schwierigen Abschiedssituationen 

o Die Rolle der Fachkraft in Abschlussprozessen 

o Psychohygiene, Selbstfürsorge und Qualitätssicherung 
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